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Um den Besuch Ihres Tieres so stressfrei wie möglich zu gestalten, 
benötigen wir Ihre Hilfe. Die folgenden Tipps sollen Ihnen und Ihrem 
Tier helfen, den Besuch gemeinsam zu meistern. 

 

Hungrig ist gut. Reduzieren Sie die Fütterung Ihres Tiers vor einem Tierarztbesuch. Das 
kann helfen Übelkeit zu reduzieren und verbessert die Leckerli-Akzeptanz während der 
Untersuchung. 

Schlemmen angesagt! Bringen Sie viele (50-100) der Lieblingsleckerli mit. Auch 
Schleckpasten oder Kauaartikel sind willkommen! 

Spielzeug oder Bürsten. Falls Ihr Tier gerne spielt, nehmen Sie ein tolles Spielzeug mit. 
Falls es sich entspannt während der Fellpflege, kann dies auch zur Beruhigung in der 
Praxis beitragen. 

Pheromone, Baldrian, Camille, Lavendel. Pheromone, verdünnte Ätherische Öle wie 
Lavendel oder Camille und Baldrian können auf Bandanas oder Unterlagen gesprayt 
werden. Wichtig ist, dass dies 15 Minuten vor dem Kontakt zum Tier geschieht. 

Thunder Shirt. Einige Hunde fühlen sich durch diese Körperbandage sicherer und 
ruhiger. Falls Ihr Hund das kennt, darf er gerne so zu uns kommen! 

Viel Zeit und Ruhe. Wenn Sie gestresst sind, ist es Ihr Tier auch. 

Vor-Konsultation-Verschreibungen. Falls Ihrem Tier angstlösende Mitteln 
verschrieben worden sind, stellen Sie sicher, dass diese um die richtige Uhrzeit 
verabreicht werden. Falls dies nicht funktioniert, kein Grund zur Sorge. Wir werden 
zusammen das beste Vorgehen besprechen. 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Ihr Meikovet Team Maienfeld 


